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der Südosteuropa-Gesellschaft
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Samstag, den 6. Februar 2016
10:00 Uhr  
 
Evangelische Akademie Tutzing
Schloßstraße 2, 82327 Tutzing

P R O G R A M M

Begrüßung 
Dr. h.c. Gernot Erler, MdB 
Präsident der Südosteuropa-Gesellschaft 

Udo Hahn
Akademiedirektor der Evangelischen Akademie Tutzing

Grußworte

Bericht über die Jahresarbeit
Dr. h.c. Gernot Erler, MdB

Verleihung des Journalistenpreises
der Südosteuropa-Gesellschaft
an Jannis Papadimitriou, 
Korrespondent, Deutsche Welle und Die Tageszeitung, Athen

Verleihung des Förderpreises durch die Fritz und Helga 
Exner-Stiftung an
Dr. des. Kerim Kudo, Berlin 
Dr. Vanda Vitti, München 
Dr. des. Franziska Zaugg, Bern

P O D I U M S D I S K U S S I O N
BALKANROUTE: SÜDOSTEUROPA IM EPIZENTRUM 
DER FLÜCHTLINGSKRISE

Es diskutieren:
Dr. Till Rüger, ARD Fernsehkorrespondent für Österreich und 
Südosteuropa, Wien
Rudolf Stummvoll, Leiter Amt Wohnen und Migration der Stadt 
München
Gerald Knaus, European Stability Initiative, Berlin 
Prof. Dr. Dr. Georgios Tsiakalos, Aristoteles Universität Thessaloniki 
und freiwilliger Flüchtlingshelfer
Hans Friedrich Schodder, Leiter UN-Flüchtlingshilfswerk (UNHCR) 
in Serbien, Belgrad (tbc)
Moderation: Christiane Schlötzer, Süddeutsche Zeitung, München

Stehempfang im Schloss

Balkanroute: 
Südosteuropa im Epizentrum der Flüchtlingskrise

Die Flüchtlingskrise ist zu einer Schicksalsfrage geworden – für 
Deutschland und für Europa. 2015 kamen mehr als eine Million 
Flüchtlinge in Europa an, davon mehr als 850.000 in Griechenland. 
Die überwiegende Zahl machte sich von dort über die Balkanroute auf 
den Weg nach Mittel- und Nordeuropa. Was geschieht auf dieser Route, 
welche Herausforderungen bringt die Registrierung, Versorgung, der 
Weitertransport oder auch die Abwehr der Migranten für die Länder auf 
dieser Strecke? Was passiert mit den Menschen am Ziel ihrer Flucht, in 
der Regel bei uns? Was bedeutet die Flüchtlingskrise für das Verhältnis 
der Staaten untereinander, für die Solidarität in Europa? 

Unsere Diskussion wirft einige Schlaglichter auf die Balkanroute aus der 
Sicht von Experten, Verantwortlichen und Akteuren aus Wissenschaft, 
Medien, Zivilgesellschaft und den mit Flüchtlingsmanagement befassten 
Institutionen.

Musikalische Umrahmung: 
Leonard Schilde Trio
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